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Wartung 

Wärmerückgewinnungsanlagen müssen regelmäßig gewartet werden.  Die FreshLine‐Anlage wurde so gestaltet, dass 

sie leicht für die Wartung zugänglich ist.  

Filterwartung 

 

Jährliche Wartung 

 

 

 

 

Wartung 

WARNHINWEISE  

Bei der Wartung müssen die VenƟlatoren und die zusätzliche Steuerungsausrüstung von der Strom‐
versorgung getrennt werden. 

Objekt  AkƟon 

VenƟlatorenfilter Wenn die Anlage „Filterwartung“ anzeigt. Dieser Hinweis dient als Erinnerung, damit die Filter nicht 

derart verschmutzt sind, dass sie die LuŌzufuhr blockieren oder den Schmutz nicht mehr vollstän‐
dig herausfiltern. Die Häufigkeit, mit der die Filter verschmutzen, hängt stark von der Umwelt und 

den BetäƟgungen im Gebäude ab. 

1. Die Filterklappen öffnen und die 2 Filter enƞernen. 

2. Die Filter vorsichƟg durch Klopfen oder bei Bedarf mit einem Staubsauger reinigen. 

3. Die Filter wieder einsetzen. 

4. Die Filterklappen schließen. 

5. Die automaƟsche MiƩeilung zurücksetzen, die Tasten                 drücken und 5s gedrückt halten. 

Objekt  AkƟon 

VenƟlatorenfilter Austausch der VenƟlatorenfilter. 

1. Die Filterklappen öffnen und die 2 Filter enƞernen. 

2. Die neuen Filter einsetzen. 

3. Die Filterklappen schließen. 

4. Die automaƟsche MiƩeilung zurücksetzen, die Tasten                drücken und 5 s gedrückt halten. 

Anlage & Wärmetauscher Untersuchung und Reinigung der Anlage. 

1. Die Anlage von der Stromversorgung trennen. 

2. Die Klappen öffnen und die 2 Filter enƞernen. 

3. Die vordere Abdeckung von der Anlage enƞernen. 

4. Den Wärmetauscher herausziehen. 

5. Die äußere Abdeckung und den Wärmetauscher mit warmem Wasser und einem milden  

ReinigungsmiƩel (beispielsweise Milton Fluid) reinigen und gründlich trocknen. 

HINWEIS: Elektrische Bauteile und die Verkabelung der Anlage dürfen nicht mit Wasser in  
Berührung kommen. 

Motoren Die Motoren auf Staub‐ und Schmutzablagerungen auf den LüŌerradschaufeln überprüfen, das 

diese Ablagerungen zu einem Ungleichgewicht und erhöhten Geräuschpegeln führen können. Bei 

Bedarf absaugen oder reinigen. 

Kondensatanschluss Überprüfen, ob der Kondensatanschluss fest und frei von Ablagerungen ist. Bei Bedarf reinigen. 

BefesƟgungen Überprüfen, ob alle Anlagen‐ und Wandhalterungen fest sind und sich nicht gelockert haben.  

Bei Bedarf festziehen. 


